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M i t t e i l u n g s t e x t 62/2023 

 

Der Rat hat beschlossen, den Rattenfänger-Literaturpreis ab 2024 mit einem neuen Konzept zu ver-

geben (Beschlussvorlage 147/2022-1), um den Preis nach fast 40 Jahren attraktiver zu gestalten. Ein 

Vorschlag zur Neukonzeption sollte im Rahmen des Kulturtourismuskonzeptes der HMT erarbeitet 

werden. Das Ziel soll sein, eine breitere Zielgruppe als bisher zu erreichen und den Preis auch inner-

halb und außerhalb der Stadt sichtbarer zu verankern. 

 

Erste Ideen wurden in einem Workshop am 20.03.2023 unter Moderation von Matthias Burzinski von 

Projekt 2508 mit Hamelner Kulturschaffenden gesammelt: 

Die Arbeitsergebnisse fokussierten sich darauf, die Preisverleihung mit weiteren Veranstaltungen in 

unterschiedlichen Formaten zu flankieren, die sich an verschiedene Zielgruppen richten. Dabei sollte 

sich nicht allein auf den Bereich der Literatur beschränkt werden, sondern die verschiedenen künst-

lerischen Sparten, unter dem Oberthema „Phantastik“, eingebunden werden, wie z. B. Fantasie-Rei-

sen mit dem Kamishibei, digitaler Rattenfängerkrimi, phantasievoll gestalteter Escape-Room, fantas-

tische Erzählungen an besonderen Orten kombiniert mit szenischem Spiel. Eine ausführliche Aus-

wertung des Workshops erfolgt im Rahmen des ‚Kulturtouristischen Konzeptes‘, welches dem Kultur-

ausschuss voraussichtlich in der Sitzung am 30.08.2023 vorgestellt werden kann. 

 

Die detaillierte Erarbeitung eines tragfähigen Konzeptes für eine Neuausrichtung inkl. eines Finanzie-

rungskonzeptes, bedarf eines längeren Vorlaufs, voraussichtlich zur Preisverleihung in 2026.  

 

Um den Rhythmus der Vergabe auch im Hinblick auf das 800jährige Rattenfänger-Jubiläum 2034 

nicht zu unterbrechen, wurde vom Rat beschlossen, dass eine Ausschreibung für den Preis im Jahr 

2024 bereits nach einem neuen Konzept erfolgen soll. Eine Umsetzung dieses Beschlusspunktes 

kann nicht realisiert werden, da die Planungen für die Ausschreibung schon jetzt zeitlich verzögert 

sind und umgehend erfolgen müssen. 

 

Um das Verfahren den verkürzten zeitlichen Möglichkeiten anzupassen, Diskussionspunkte des 

Workshops aber auch Anregungen aus den Reihen des Kulturausschusses aufzugreifen, beabsichtigt 

die Verwaltung, die Ausschreibung für 2024 mit modifizierten Parametern zu veröffentlichen: 

 Verkürzung des Ausschreibungszeitraum auf ein Jahr, 

 Fokussierung auf Kinderbücher, 

 Ausrichtung der Preisverleihung auf eine Veranstaltung, die insbesondere Familien mit Kin-
dern ansprechen soll, 

 erweitertes Rahmenprogramm mit Workshops und Lesungen (sehr positive Rückmeldungen 
zu den bereits erfolgten Veränderungen in 2022), 

 Gestaltung des Rahmenprogramms insbesondere in Kooperation mit dem Theater Hameln, 

 Verkürzung des zeitlichen Abstandes zwischen Bekanntgabe des/der Preisträger*in und 
Preisverleihung, 

 Einbindung aller lokalen Medien und aktive Bewerbung auf den Social-Media-Plattformen. 

 

Die Preisverleihung soll vor den Herbstferien 2024 stattfinden. Die Idee, die Preisverleihung ‚rund um 

den Pfeifertag‘ stattfinden zu lassen, kann in 2024 nicht realisiert werden, da am 26. Juni bereits 

Sommerferien sein werden, welche die wertvolle Einbindung von Schülerinnen und Schülern aus-

schließt.  

 

Die Akquise der erforderlichen finanziellen Absicherung läuft parallel zur Vorbereitung der Ausschrei-

bung. Für den Haushalt 2024 wird das Preisgeld in Höhe von 5.000 € angemeldet. 

 

 


